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MEDIENMITTEILUNG 

 

 

Die Frauenklinik im «FOKUS 2022»  
 

Die Spital STS AG lanciert «FOKUS» 2022: Morgen erscheint die neue Ausgabe 

des Jahresmagazins, die sich der Frauenklinik am Spital Thun widmet. Mit 

«FOKUS» gewährt das regionale Spitalzentrum den Menschen in der Region 

einen Blick hinter die Spital-Kulissen. Diesmal mit viel Wissenswertem zu ak-

tuellen Themen in der Gynäkologie und Geburtshilfe – letztere erlebte 2021 

am Spital Thun ein Rekordjahr. 
 

Dieses Jahr steht die Frauenklinik 

am Spital Thun unter der Leitung 

von Chefarzt Dr. med. Peter 

Diebold und seinem Team im Mit-

telpunkt. «FOKUS» 2022 beleuch-

tet die Frauenklinik am Spital Thun 

in all ihren Facetten und liefert 

spannende Hintergründe zu aktu-

ellen Themen. Das Magazin rich-

tet sich nicht nur an Mediziner:in-

nen und Frauen, sondern auch 

an zukünftige Väter. 
 

 

 

Auf 82 Seiten finden Sie Interviews, Reportagen, Facts & Figures, Porträts und 

persönliche Geschichten, die ihnen die vielseitige und spannende Welt der 

Frauengesundheit näher bringen. Das Ziel von «FOKUS» ist es, das Spital Thun 

noch näher an die Menschen aus ihrem Versorgungsgebiet zu bringen.  

 

Damit setzt die Spital STS AG jährlich auf ein Schwerpunktthema, bei wel-

chem eine Klinik oder ein Fachbereich in den Mittelpunkt gerückt wird. Nach 

dem erfolgreichen Startjahr mit der Klinik für Orthopädie, Traumatologie und 

Sportmedizin folgte im 2020 die Klinik für Chirurgie und 2021 das Onkologie- 

und Hämatologiezentrum. 

 

Aufgrund der Situation rund um die Corona-Pandemie kann die aktuelle 

Ausgabe des Magazins – wie bereits im letzten Jahr – leider nicht im Rahmen 

des traditionellen Launch-Events lanciert werden. Das Spital-Magazin wird 
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wie bisher in alle Haushalte in Stadt und Region Thun verteilt und liegt fortan 

auch in den Spitälern Thun und Zweisimmen auf. Bestellungen werden zu-

dem online via spitalthun.ch/fokus entgegengenommen. 

 

Geburtenrekord am Spital Thun 

 

Welche Bedeutung die Frauenklinik für die Region Thun hat, zeigt auch der 

erfreuliche Geburtenrekord. So fanden im Jahr 2021 insgesamt 1195 Gebur-

ten im Spital Thun statt. Zum Vergleich, im 2020 gab es einige Geburten we-

niger, es waren 1124 an der Zahl.  

 

 

 

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung:  

 

Bruno Guggisberg, CEO  

 

Koordination/Kontakt: Fabiola Hostettler, Mitarbeiterin Kommunikation & 

Marketing 

Kontakt: Telefon 058 636 22 28, E-Mail: fabiola.hostettler@spitalstsag.ch 

 
Kurzporträt der Spital STS AG 

Die Spital Simmental-Thun-Saanenland (STS) AG gewährleistet als Regionales Spitalzentrum 

in den Spitalbetrieben Thun und Zweisimmen die medizinische Versorgung für eine stetige 

Wohnbevölkerung von 150‘000 Menschen und die Touristen in der Region. 2‘100 Mitarbei-

tende sorgen rund um die Uhr für das Wohl der Patientinnen und Patienten. Pro Jahr werden 

rund 16‘500 stationäre Patienten behandelt und rund 220‘000 ambulante Patientenbesuche 

verzeichnet. 

Zum Angebot gehört auch das medizinische Zentrum am Bahnhof Thun. Dort werden Pati-

entinnen und Patienten mit körperlichen, nicht lebensbedrohlichen Beschwerden, Verlet-

zungen oder Unfällen rasch und unkompliziert ohne vorherige Terminabsprache medizinisch 

betreut. Nebst der medizinischen und pflegerischen Akutversorgung gewährleistet die Spital 

STS AG in ihrem Versorgungsgebiet den Ambulanz- und Rettungsdienst und die ambulante 

und tagesstationäre psychiatrische Versorgung. Hinzu kommt die Führung von verschiede-

nen Langzeitpflege- und Altersheim-Einrichtungen (Alterswohnen STS AG), das Engagement 

für die berufliche Eingliederung (BFK Thun), die Beteiligungen an der Radio-Onkologie Berner 

Oberland AG, an der easyCab AG im Bereich der Behinderten-, Rollstuhl- und Patienten-

transporte in der Region Bern und erweiterten Umgebung sowie an der Medbase Berner 

Oberland AG im Tätigkeitsfeld der ambulanten Grundversorgung. 

 


